
EDITORIAL

In einer Zeit, in der die Gesellschaft vor großen 
sozialpolitischen Herausforderungen steht, ist 
der Niedersächsische Turner-Bund bestrebt, 
sich und seine Angebote stetig weiterzuentwic-
keln -- im Dienste seiner Mitglieder und zum 
Wohle der Gemeinschaft. Dass Turnen verbindet, 
wusste schon Turnvater Jahn. Wie wichtig seine 
verbindende Kraft für unser Zusammenleben im 
21. Jahrhundert sein kann, wurde auf dem 32.  
Landesturntag deutlich (ausführlicher Bericht 
auf Seite 4ff), auf dem das Thema Integration 
im Fokus der Debatten stand. Mit seinem Projekt 
„Gelebte Integration“, das der NTB in diesem 
Jahr initiiert hat, möchte und wird unser Verband 
gemeinsam mit seinen Vereinen eine Vorreiterrolle bei diesem 
wichtigen Zukunftsthema übernehmen. Ähnlich bewegt wurde 
das heikle Thema Glücksspielstaatsvertrag in den letzten Mo-
naten diskutiert, denn dass Sportförderung eine gesellschaft-
liche Notwendigkeit ist, steht heute außer Frage.
Begonnen hatte das Jahr, wie es endet: mit dem TUI Feuerwerk 
der Turnkunst (Ankündigung auf Seite 9), das 2011 auch bei 
der 24. Auflage immer wieder neue sportliche Höchstleistun-
gen und spektakuläre Show-Elemente bietet, die Zuschauer 
nun bereits in 21 Städten begeistert und zeigt, dass sich Tur-
nen und gute Unterhaltung keinesfalls ausschließen. Rasant 
haben sich die Showgruppen-Veranstaltungen in den vergange-
nen Jahren entwickelt: Sowohl das „Rendezvous der Besten“ 
als auch „Dance2U“ sind zu festen Größen geworden. Bei bei-
den Wettbewerben geht es vor allem um Phantasie, Kreativität 
und Originalität. 
Unter dem Motto „Turnen verbindet“ stand auch der äußerst 
erfolgreiche NTB-Kongress im März 2010, der mit seinen  

Bildungsangeboten neue Maßstäbe setzte und 
das Thema Kommunikation in den Mittelpunkt 
stellte. Doch auch im Bereich Leistungssport hat 
der NTB eine positive Entwicklung vorzuweisen. 
Bestes Beispiel hierfür ist der Trampolin World-
Cup, der 2010 zum dritten Mal in Salzgitter aus-
getragen wurde und auf dem besten Weg ist, als 
dauerhafte Einrichtung in der niedersächsischen 
Trampolin-Hochburg etabliert zu werden. 
Mit dem Kauf einer Tennishalle und dem Umbau 
in ein Leistungszentrum Turnen in Hannover-
Badenstedt hat der NTB 2010 einen weiteren 
Meilenstein gesetzt, 2011 wird die Sanierung 
des Daches der Dr. Jochen-Benecke-Halle in der 

Landesturnschule Melle folgen. Das Landesturnfest wiederum, 
das im Juli 2012 in Osnabrück erstmals während der Sommer-
ferien stattfinden wird, ist ein Fest und Erlebnis für die ganze 
Familie und von großer Bedeutung für den gesamten nieder-
sächsischen Sport. 
Auch im neuen Jahr lautet unser Ziel, unseren Mitgliedern den 
bestmöglichen Service und die besten Fortbildungs-, Trainings- 
und Entwicklungsmöglichkeiten zu bieten. Dafür sorgen unsere 
kompetenten Mitarbeiter in der NTB-Geschäftsstelle in Han-
nover, in der Landesturnschule Melle und der Jugendbildungs-
stätte Baltrum sowie bei der Turn- und Sportfördergesellschaft, 
deren großem Engagement unser Dank ebenso gehört wie den 
vielen Ehrenamtlichen in den Vereinen und im NTB. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen eine ruhige und besinn-
liche Weihnachtszeit und einen guten Start in das Jahr 2011. 
Ich würde mich freuen, Sie im kommenden Jahr auf einer unse-
rer Veranstaltungen oder Fortbildungen begrüßen zu dürfen.

EDITORIAL

2011 jährt sich die Gründung der deutschen Turnbewegung auf der Berliner Hasenheide zum 200. Mal. Der Niedersächsische 
Turner-Bund mit seinen 755.000 Mitgliedern in 2.800 Vereinen und 46 Turnkreisen sieht sich in der Tradition der Impuls 
gebenden Pioniere und ist sich gleichzeitig seiner Rolle als moderner Verband mit hoher sozialer Verantwortung bewusst, 
denn: Keine Zukunft ohne Herkunft! 
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